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Das Pfingsttreffen 
der FDJ in Berlin 
anläßlich des 
40. Jahrestages der 
DDR gestaltete sich 
zu einer großarti­
gen Manifestation 
der Verbundenheit 
der Jugendlichen 
mit ihrem sozialisti­
schen Staat 
300 ООО Mitglieder 
der FDJ hatten sich 
auf dem Marx-En­
gels-Platz versam­
melt, wo Karl Lieb­
knecht 1918 im 
Sturm der Novem­
berrevolution die 
sozialistische deut­
sche Republik ver­
kündet hatte.
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dem zwar „der Kaiser ging - die Generale und das Monopolkapital aber 
blieben". Nein! Ein Zurück zu „Weimar", zu dem Staat, in dem die Mono­
pole herrschten, in dem die unseligen Traditionen des deutschen Militaris­
mus fortgeführt wurden, in dem sich schließlich der Faschismus ausbrei­
tete, zur Macht kam und den verheerenden zweiten Weltkrieg vom Zaune 
brach, wäre für das deutsche Volk ein verhängnisvoller Weg gewesen.

Um die Wiederholung der Fehler von Weimar zu verhindern, gab es nur ei- Bündnis der 
nen Weg: Unter Führung der Partei der Arbeiterklasse, im engen Bündnis Kräfte des 
mit allen fortschrittlichen antifaschistisch-demokratischen Kräften einen Fortschritts 
Staat aufzubauen, der die demokratischen Rechte und Freiheiten für das 
Volk sichert, der garantiert, daß nie wieder Faschismus und Krieg von 
deutschem Boden, sondern immer nur Frieden ausgehen.
Alle Schritte auf dem Weg voran waren stets begleitet von Verleumdung, 
Diskriminierung bis hin zu offener Sabotage durch den Klassengegner. Er­
innert sei nur an die Wühltätigkeit solcher Organisationen wie die soge- 
narinten „Freien Juristen", die sich als Sachwalter des entmachteten Mo­
nopolkapitals anmaßten, über Entscheidungen und Maßnahmen Gericht 
zu halten, die in der damaligen sowjetischen Besatzungszone in Beherzi­
gung der Lehren der Geschichte und im Interesse einer demokratischen 
Entwicklung getroffen wurden.
Und nicht vergessen werden sollen die Machenschaften der in den West­
zonen und in Westberlin etablierten „Ostbüros", die darauf hinausliefen, 
alle demokratischen Reformen zu hintertreiben uhd die Einheit der Arbei­
terklasse zu zerstören.
Für die Mitglieder der Partei der Arbeiterklasse und die mit ihr in einem 
Block zusamonenwirkenden antifaschistisch-demokratischen Parteien, für 
zahlreiche Antifaschisten galt es, viele Bewährungsproben zu bestehen.
Das betraf ganz besonders auch jene, die beauftragt wurden, in leitenden 
Funktionen in den ersten demokratischen Verwaltungsorganen, in der
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